
Gmßschreiben des Zentralkomitees 
an den 40 Deutschen Bauerntag

Liebe werktätige Bäuerinnen und Bauern!

Euch Delegierten des 4. Deutschen Bauerntages, dem höchsten 
Organ der VdgB (BHG), der Massenorganisation der werktätigen 
Bauern in der Deutschen Demokratischen Republik, übermittelt das 
Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands die 
herzlichsten Grüße.

Ihr führt Eure Tagung in einer Zeit durch, in der der Kampf des 
deutschen Volkes gegen die Bonner und Pariser Verträge, für den Ab­
schluß eines Friedensvertrages und für die Herbeiführung von Maß­
nahmen zur Gewährleistung kollektiver Sicherheit in Europa einen 
kraftvollen Aufschwung nimmt. Vor wenigen Tagen endete in Berlin 
die Konferenz der vier Außenminister, die für den Kampf unseres Vol­
kes eine große Bedeutung hat. Unter Führung der Sowjetunion haben 
die Kräfte des Friedens in der ganzen Welt diese Konferenz erzwungen. 
Die Konferenz zeigte, daß es Kräfte in der Welt gibt, die im Interesse 
hoher Profite die Politik des Wettrüstens, der Militärstützpunkte und 
Militärpakte durchsetzen wollen. Trotz dieser Tatsache brachte die be­
harrliche Friedenspolitik der Sowjetunion Ergebnisse, die weitere Ver­
handlungen zur Milderung der internationalen Spannungen ermög­
lichen und Maßnahmen der vier Mächte vorsehen, um zur erfolgreichen 
Lösung des Problems der Abrüstung oder zumindest zur wesentlichen 
Einschränkung der Rüstungen beizutragen. Damit haben die Kräfte des 
Friedens einen bedeutenden Fortschritt erreicht.

Im Namen der Sowjetregierung hat der sowjetische Außenminister 
Molotow der Konferenz eine Reihe von Vorschlägen über die Wieder­
herstellung der Einheit eines friedliebenden, demokratischen Deutsch­
lands und die Aufgaben der Gewährleistung der europäischen Sicherheit 
unterbreitet, die im Interesse aller friedliebenden Deutschen liegen und 
deshalb die Unterstützung aller deutschen Patrioten finden. Es ist be­
zeichnend, daß diese konstruktiven Vorschläge ausnahmslos auf die 
sture Ablehnung durch die Außenminister der Westmächte trafen, die
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